
V. M i s ch l e r's

Ein Gewinn für Alle !

Brobirt eine Lottel !

Ein Versuch wird die Wahrheit bestäti-
gen?und Wahrheiten sind hart-

näckige Dinge.

Mischler'o Kräuter-Bitters wurd«n bloher in «i-
Ntm j«d«n Falle mit glücklichem Erwlg gebraucht.
Keine Familie so"te ohne daßelbe sein. Hunder-
te von Certisicatcn iind Dankbrirfe langen jeden
Tag an, von Personen welche durch daßelbe ku»
rirt worden find.

Das Kväu.üev sMtüeeS

Hat noch nie gefehlt Rheumatismus, Dyöpep-
fla. Frauenzimmer - Jrregulationen, und alle an-
dere Krankheiten welch« au«

Vnreinem Plnte
entstehen, zu kuriren.

Als ein Vlutrei Niger,

als «In Tonic und allg«m«iner Appetit - Grber, ist
diefca BitterS ohne Gleichen. K»ine Dame wel-
che eine klare Complexion ,u haben wünscht, fitlte
ohne daßelb« f«tn. Seid so gut und verschafft
Euch «in Circular und Certifikate von unsern
Agenten.

Dieses Bitter» gewinnt schnell die Gunst dcS
Publikum«, und in kurzer Zeit wird es das einzi-
ge in Nachfrage f«in. Die Kurrn di« dadurch
brwirkt worden stnd, hat den Verfertiger bewogen
daßelbe mehr direkt vor das Publikum zu brin-
gen. Es ist kein neues Heilmittel. Das Re-
zept daßelbe zu machen, war in den Händen des
Verfertigers feit manchen Jahren. Die Besiand-
thkile stnd aus den folgenden medizinischen Kräu-
tern und Wurzeln zusammengesetzt, welche alle
hebende Kraft besitzen, und das Bitters wird
warantirt daß nichts sonst darinnen ist. nämlich -

Clecampene, Burdock, Spikenard, Soap-
wort, Peruvian Bark, Bucini, Spice-
wood, Mullein, Slippery-E!m, Saß-
afraß, Sarsaparilla, Gentian Root,
Jumper, Spiritö Nitre, Balsam Co-
pavia, Dandelion, Pure Spirits, und
Barberry.
Das BitterS ist von Kranken gebraucht wor-

den, welche schon für Jahren an verschiedenen
Krankheiten gelitten haben, und der glückliche Er-
folg in den meist hartnäckigen Krankheiten hat den
Berfertiger bewogen, daßelbe fürs Erstemal dem
Publikum zu offeriren, mit der vollen Ueberzru-
gung und Willigkeit zu warrantiren, daß wenn
das BitterS gehörig gebraucht wird, daß daßelbe
die meist hartnäckigen Krankheiten permanent ku-
rirt. Daßelbe Ist ein sicheres Heilmittel sür
Dyspepst'a, Leberkravkheit, Verlust deS

Appetits, Nervenkrankheit, Jntermit-
kent-Fieber, Kallsieber, General De
bilität, Husten u. Verkalkungen, Di-
arrhoe, Kopfweh, Cholera Morbus
NheumatiSm, Schmerzen in den Glie-
dern, Krampf im Magen, Nenralgia,
Hautkrankheiten, als Scrofula, Ge-
schwüre, etc.
Gleichfalls! Piles, Würmer, besonder» Seat-

Würmer und alle Krankheiten die aus rinem ver-
dorbenen Magen oder von verdorbenem Blute
Heistammen. Als «in Bluteeinig«r und Tonic
oder Appetitgeber hat di«s«s Blttrrs den Vorzug
vor allen andern, und sollte in jeder Familie ge-
halten w«rden. Das Kräuter - BitterS ist war-
rantirt alle alle Krankhelten, kein Unterschied wie
alt, zu kuriren. Der Berfertiger empfihlt es be-
sonders für diese Classe von Krankheiten, und
kann Certifikate von den meist bemerkungSwcrthen
Krankheiten aufzeichnen. Diejenigen welche an
diesen unangenehmen Krankheiten leiden, sollten
sogleich mit dem BitterS einen Versuch machen.

Damen in schwachen Gesundheils - Umständin,
welche ein Unregelmäßigkeit leiden, einerlei aus
welcher Ursache, finden diese Medizin ein stchercr
und gewisser Rrgulator?aber, wie alle andere
Mitt.l, sollte da?lb« bei vnbtirathririi Damen
uiit Vorsicht gebraucht weiden.

Leset di« unten beig«sügt«n Cerlisikate von d>n
wundervollen Kuren die daßelbe be-virlt hat.?
Personen welche die Aechthelt ders-lben bezweifeln,
lönnen die Originellen einsehen, wenn sie bei dem
Versertiger anrufen.

Verfertigt und vtrliujt durch den Cigeuthii-
vier uud scine rechtmäßig angestellten A^eittcn.

B. M i c!i l e r,
Alleiniger Verfertiger, Cent« Sq., Laucaster, Pa.

Certificate.
Harriet Orr. von Laneaster, wmre x.irch da?

Kräuter - BitterS von innerlicher Schwäche iint
Schmerzen im Rücken kurirt

William Lechler, von Laneaster, bezeugt, durch
den Gebrauch von Mifchler'S Litters van den

Peils geheilt worden zu fein.
Friedrich Lutz, von Lancaster, b.zei.s.t d.ß er

durch den Gebrauch des Kräuter - BitterS vom
Rheumatismus kurirt wurde

John Gurley, von Lancaster, wurde durch das
Kräuter-Bitters ron Geschwüren on drei verschie-
denen Stellen befreit

CkarleS Thon, ron Lancaster Taunschip, würd
durch das Kräuter-BitterS von einem schmerzhaf-
ten Leiden in der Seite befreit

John C. Walton, von Lancaster. wurde von
Schmerzen im Rücken und in den Nicren kurirt,
die er stch in der Armee zugezogen hatie

H.nrv Nagel, von Lancaster, wurde von cii.ei
Güedirlähmung kurirt, welch« den Gebrauch sei.
neS rechten ArmcZ verhinderte

James Kennedy, vs» Lancaster, wurde v'
chronischer Diarrhöe und Rheumatismus kurir

Zhomas Groom, von Glen Ho:>e, wurde sc!
Rückenschmerzen und nervösem System ki'rirt

Daniel B. Herr, van Rohreri-burg, La'ieasiei
Caunty, bezeugt, daß er von schlimmem Seiten-
üecken kurirt wurde, womit kr f-'.t un'n Jahrerhihaftet war.

I Dicking, ?!t!z, Pa., winde von einem bösen Ansall chronischen geheilt.
John N-idich, von Lancaster, wurde von Hrrz>klopfen kurirt, woran «r 25 Jahr« litt

schätzbare ist eben
falls zu verkaufen bei den Unterzeichne
ten in Allentaun.

G u t h u. H agcn b u eh,
'liteinigt Zaun!».

V, r<« »654. , '

Oeffentliche Vendu.
Montagö und Dienstags den SUsten uiü

2t steil Februar,

Pier schZhbare Pferde, 8 Milchkühe, U Rinder, 7
.in so gut wie neu, ein
ich'.r G«iul«.w>'t.en mit !»«»>'. eine Earriage für
Ps.rde mit Geschirr, s« gui wie neu, «in beinahe

neu.r Galling Top eine Salin, iyachischlit
ren, Hetischtitre«. und Pf.rdegewal»,
Llrohschneivinoschlne, Windmühle, Heuleitcrn und

verr, LAW Eichen Schindeln, 2 Waagen, Fruchisäcke,
Pohr.r und Meisel», MiihlpiekS, Btücksäge, Koche
fen und Zugehör, Ä AechSsen, ein Kehlenofen?all!

> Mische, Schränke, Mehlküste, 7> Bei

Susanna Moyer,) .

j Aaron Dubs, )

Oeffentliche Bendu.
Auf Samstags den Ilten Februar IBVS
um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause des ver
storbenen lohnSchneider, letzthin vor
Heidelberg Taunschip, Lecha Caunty, folgend« be
wegliche Güter auf öffentlicher Vmdu verkauf
werden, nämlich :

i Pferd«, drei Kühe, Schweine, Pferdege
. 'schirr, BauernwZgen, ein ElngäulSwagen, «ii

r ein Jacht- und ein Holzschlitten
t Dreschmaschine und Pserdegewalt, Windmühle
i alle Llrten Hobeln, Schippen, Heu

Pflüge, Egge, 3 Büschel - Sack, Fässer
Stanvcr, Boxen, Planken, Board, eii
Schl-lsAein, atettcn, struchtreff, eine Flint«, Pi

z stol, und noch «in« groß
. Lott dildercS-BMcug, Drlchr, Kisten, Tische
h Stühle, Sins.Hejm Hroße und klein
,! K«ss<l, Uhr riilsK>Aiz,jt,ijit Zlortep
.! piche, einer der schönsten und größten Orange
,! oder LemonS-Bäiime. der nicht zu übertreffen ist
, Bücher. Latwerk,^AeM»»stb!»el

- j Wollräder, Schmalz, eine Tatak i!
. j Biäiter, zum Theil rh
r! vollständiges Assortement BüchstN» WV Grob
l> j fchmicd Geschirr, als SchrjiHhüock, Ambos, Blas

- balg» Sägen, Grundbohren, Buchweizen, Welsch
korn, Roggen, Hafer. Weizen, Heu, Stroh, fün
schwere Bienen-Schwärme, und sonst noch ein
große Verschiedenheit anderer Artikel zu umständ
lichzuweldcn.

' Die Bedingungen am Verkauftage und Auf
° Wartung von

Nathan Snyder, > -

Samuel Snyder, !
Januar 24. i865 i qZr

Neue Ankunft.

>! -

Kommt uud sehet?
Der Meuln'.'.tt

' Dre Unterzeichaete bringt hierinii frinen ,ir«un
- den U!>d einem verebriichen Publikum die Anieig«

e! daß «e soeben von Philadelphia heimgekehrt isle unv bcieitS aufpackt hat, «in« der vitlfachste
g und giößtcn Affoiteinentrn von Anikeln die in ei
-1 nen ausgedehnten Buchslohr gehören, die jcmal
-! in Ailenlaun noch in einer andern LandjUdt vorder
e zi in Verkauf ausgestellt worden waren, und zwo

- zu billigen Preiftn ?Unter ten tausenderlei Arti
5 ke!n koaiiin wie nur des NairmrS wegen folgend
i jnamhafl li'.ach.'N :

allzeuicitieS Sortime». der Weil
Ter Amerikeiiilsei),'!?

. Trüllttlt- G e s e ä s i!) as t,
i Welche er possttiv an den Preißen de? Gesell

schaft verkauft ?Konimt und sehet !

n ! Tonnia-i'i^'leu4'?, deutsche ,vr
! allen eliten, die ee a.i Pieiste

vi liif.ru tana.
. Li'eeui V.-.0 T«i!a»>e.ite?deutsche und «it.zfjsch.:-

, ' von «!Zn» Gießen und E:ad?nd<«', üiit vav
n i «c Bild.r, w c -nan sie io>!. fti.

! Ge>>t- u d vo! allen .>!r!en- P,c
. j ligtbuchec und andere

? ron allen G.ö.-ea
gebiiÄier, Pas, , ?,'.'!i:oiandi!,n und Ntscll.< .j
ch-r, liiie unübcitrkssliche Auewahl.

P.'rt Mona und dergleichen, !

sich gar nicht biet.n laß n
Lin preß,.' elssortcineiu Packpaviei

e etc. ?näncy und genivbnZlchrS Briefpapier, vo
t jede? Beniiinuiig und

, B.ies-Uinsch'äa« ve'.opce) vci j,ser Art.

n Englische und Teutsch: . n >u..- Ar
ten, selch« die in der U 'd a g-««',,

, braucht werden?»'l h'f'Uer !er ,! 1',.5.n /l
? i'gc.'d so..st-o a»serh'lb i odc

Neuye'-k?Lberf-.!!.' :

S Gold-» Stahl- uad k!'ä!.ses. kern.
. Schwarze, rothe und blaue Schreibiini>, s.'.r^zu

gleich herrliche Sebr>ibslaid.
> Landkarten, Aibu ns und Bilder von allen Ait

und Prciß.n, und schönsten i-n ganzen Laete,

als Cologne Wassr, Haaröi

Dio Jc-sti'rnna der Siadt (shai!lber->
bürg am iii).Jnii lÄit. Historisch treu large

' stelle ron Dr. Gcorge Seibcrt.
!S Seiten

Preis: ttirbundeu, deutsib, si> Cert«.
Umschlag, 'ig <-

Gebunden, englisch 75 "

U-nschlag. Zg "

Zahnbürsten, Zahnpulver und hundciterlc! Aid.r
Aiti'.l, Ue Jedeinial'n braucht.

irg'i'.d kivaa aus d.efem Fache brauchen tizui
wohl n enn sie bei ihm anruftn, denn er lrr>'..-us
scine Artikel alle so wohlfeil, wenn nicht wohifei

. ler. als man sie sonstw.' im Lind: crhaltcn kann

T. V. Nöoadi), ?lgt.

Januar 17, !öt)s l«

Unuhcrtrczsliihc
"»che da? Zahnwch augcnbl eüich stillen solle

Zl zu I. msser, f?r?lh«k«r.

! Waisengerichts - Verkauf.
d In Keaft und zufolge «in«» Befehl«, au« dem

Wais«ng«richt von Lecha Caunty, soll auf Mitt»

st woch« den Kten Februar, um l Uhr Nachmittag«,
,a auf dem Platze selbst, öffentlich «'kauft werden :

" Schätzbares Eigenthum,
' mit dem Zugehöe, gelegrn in Oberfaucon Taun-
'' sch'p, Lecha Cauntv, grenzend an Land von H«n-

ry Bliem, E. H. Blank, David Joung, Solo-
c mon Grstnewalt und Ändere; enthaltend 70 Ack-

i er, mehr oder weniger, 9 Acker davon stnd Wie-
>, sen, v Acker vom besten kastanien Holzlande, und

k" das Uebiige ist gute« Bauland.
Die Verbesserungen darauf sind -

- Ein guteö zweistvckigteö

W o I' n h a u s,

'x theils Stein und theil« Backsteine. Schwelzersche». !
er, Wagenschvppen, Brunnen beim HauS, und j«- !

i- de andere r>ö:hige Aussengebäude?ebenfalls ei«
d «1.1 und ein halb Stock hohes Block-Lehnshau« I

r. und Stall, und andere Avssengebäude, ein gute»
" Kalksttinbruch und 2 Kalköfen.
' Obige« Eigenthum kann im Ganzen oder das

L-Hn-Haus, sammt Steinbruch, Kallösen und et-

wa 7 Acker Land, wie «S Käufkrn wünschen mö-
gen» gekauft werden ?und kann dafür ein gutes

Nccht gegeben werden. >
i' Es ist dies das hinterlassene liegende Eigen-

thum des verstorbenen BenjaminLandis,
letzthin von vorbcsagtein Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am Tage des Verkaufs von

Henry Sell, ?
Ad'morü

John G. Moyer >

Durch die Court,
/ Ge orgeW. H a r tz« 11. Schr.

! Januar 17.

in Oeffentliche Veudu.
l'- Dienstags den 7ten Marz t865. um l Uhr

Viachmittags, sollen am Hause des Unterschriebe-
'' nen in Langschramm Taunschip, Berks Cauntv,
t' folgende Artikel auf öffentlicher Vendu verkauft

werden :

. Zwei Gäule, eine tragende Mahre, 2 Füllen,
i und 2 Jahr alt, 2 ViergäulSwägen, ein Bod-
d». Spriegel und Decke. Pflüge und Egge, zwei

"

Kühe, 8 Slinder, «in Seit nrue Heuleitcrn und
'' Schemel, Pferdegeschirr für ä Pferde. PflugSge-

schirr, eine Dreschmaschine u.rd Pserdegewalt, ein
Patent Futterschneider. so gut als neu, Sperr-

! und Kühketten, Hoppeln, ein Schwein, Holzschlit-
"

ten, Steifwaagc. Sillscheiter, PflugSwaag«, ein
!" Seit Schmiedgeschirr, Blasbalg, Schraubstock,

ArnboS. Schneideisen, Zangen, Hammer, »in Koch -

ofe. . Welschkornpfluz, Schaufel, Fii«g«nnetze.
' und s.'nst noch allerlei Haus- und Bauerngereilh-

schaften zu umständlich zu melden.
Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-

wartung von
- Aaron Lang.

Januar 17.

N achri ch t
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinterlassenschaft des
oeistorbenen Christians. Schlee, letzt-
hin von Millerstaun. Lechz Cannty, ernannt
worden ist. Alle Diejenigen dahee, welche noch

! an besagte Hiatcrlassenschcft schuldig sind, sind
hierdurch ersucht innerhalb 6 Wochen anzurufen
und abzubezahlen, ?Und Solche, die noch recht-

j mäßige Ansprüche haben, find gleichfalls ersucht
! vieselbe wohlbestätigt innerhalb dem nämlichen
! Zeitraum einzuhändigen an

Louis Semenderfer. Adm'or.
nqiZm

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzkichneten als
Administratoren von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen Benjamin Land is, lctzthin von
Ober-Saueon Taunschip. Lecha Caunty, angestellt
worden sind. Alle Diijenigen daher wilche noch

'' an brsagie Hinterlassenschaft schuldig stnd, werden
hierdurco aufgefordert innerhalb L Wochen anzu-
rufen und abzubezahlen, Und Solche tie noch

, rechtmäßig? Forderungen haben mögen, sind gleich-
falls ersucht solche innerhalb der besagten Zeit
wohlbestätigt einzuhändigen, an

!. H.'nn, Sell, j
? I.'hii G. Moyer, >

Januar !7, nq(-!N

N a ch r i ch t
Wird hiermit izegkben, daß der UnierzeichnUe

a!S Ad>ni.".istraior von der Vinterlitssenschast der
verstorleiiiii N a » c v M o v e r, leiithin von
Obee-S.'.nc?!? Taunsch p, Lecher Cairxiy, ernannt

-!'. i v.udkn ii!. '.','ile T'-ejen-gen dahe?. weiche noch
>n! in besage Hii-terlassenschas: sind, siar

! hierdurch n,ucht innerhalb ti Wochen «nzurr-ft»
- abzubezahlen, ?Uav Solche, die noch recht-

! !nas,ka: Anspruch« haben, sind gleichfalls ersucht,
l lirselb? wohlbestätigt innerhalb teu, nämlichen

e ?.!>!: - iiüzuhäiidigen, au
Henrn Wiöler, Adm oe.

! Bucks Cauniy^
ü ! I.'! uae i7. Ittlib. rqlini

9t a ch richt
. .xlrd hiermit gegeben, daß der Uaterzrichnkte als

r, Ätuiinistrater van der Hii.terlossen'chaft der ver-
-'n stor' enen M ag d a li n a ').' i oye r. letzthin von

i Oier-Saucon Äütiusch p. l'echa Cauuty, «."gestellt
ivorden ist. Alle Diejenigen daher n clchr noch
in lrs'oie Hinterlaffenschast fchuliig sind, werden

'' aufgtsordcrt inneihalb Ii Wochen anzu-
, - rufen und abzubezahlen, Und Solche die noch

° , > rcchtmnß'geFoideiungca haben nlögcn, stnd gleich«
' i'aüs ersucht solche innerhalb besagter Zeit wohl-

bestätigt einzuhändigen, ai

Henry Wieler, Adm or.
Bucks Caunty.

i Januar t7, ILl!5. n^tim

'l.I .V. Vlivcr,
i lrt l

7l l I e n t a u n, P c » u «.

A>!>!Si!ube verlegt nach Godf.ied Peter's
! ?e'...i:ide, L"! Hamilton Straße, beinahe gerade!

> cem Eou-thaus« gegenüber.
0S" Er kann in der Englischen und D-uischrn

! Zxrxchr consultirt werden.
December l?. l8k!> raZM

"l William Marx,
b! 3! e chtöanw
)'! Allentaun,

L>fice, 5i Ost - Haw.ill.'N Straße.
«i. >»i-qt alle rr«fes!i»ncll.' Geschäfte .in ?ccha

u?d inlic».
Aüen'aun, December 6. nall

m Zu verkaufen.
Tine erste Güte SechS-Pferde>Gcwalt-Tnglne j

Man rufe an bei Jacob !
" Pp den PaintkWcrken, Allentarn. !

Piärz IS, ISS» j

Z»h« L. 'reinig. Hlra« M. Seh.

LöwenHnlle >

Kleider-Store
! No. 20 Ost-Hamilton Straße, a

Allentaun.
Soeben erhalten ein volles und ausgedehntes '

Assortement von Frühlings und Sommer-Waaren,
welche zu sehen und zu prüfen das allgemein« Pub- u

! likum eingeladen Ist» indem wir überzeugt sind, daß fl
, ihr e« zu eurem Vorth«il find«» werdet, unverzüg- ii
' lich anzrwuftn, um eine ganz neue und fafchionable
! ?Suht" Kleider auszuwählen, 5

? an der Löwenhalle.
Wir lenken auch die besondere Aufmerksamkeit z

! auf unsere große und sehr vollkommen« Auswahl
! fertige Kleider, ?
'

an der Löwenhalle.
folgende Wütcr weiden sehr tillig angeboten, x

W«lln« Jacken. ,

Unter Kleider,
Handschuhe, Halsbinden u. Hosenträger,

India Rubber Stöcke, s
Jack, Hickori'und DrillingHemden, -

und Umbrillen.
Wir stnd auch Agenten für Weed's berühmte (

/Nähmaschinen, und Scoit's FaschionS. BllcS ;
) am Et» Preis Kleidersiore von

Breinig und Leh. c
Allentaun, März 15. t864. nqll

Feiertags-Geschenke:
S W Bureaw n«»d Bruder S >

Photvkzraphische Gallert, No. 7. Ost-
Hamilton-Straße, 3 Thüren un- >

terhalb dem AUen-Hause,
llent a u n,

Wolken ehrerbietigst den Einwohnern von Al-
lentaun, so wie dcm allgemeinen Publikum ankün- >
dtgen, daß sie
Alle Arten, von Pie-!

tures
! als gewöhnliche und colorirte Photo- l

graphs, vorzügliche Cartes De Vistta Ambrotypes
undMaiotypcS.

Besonder« Aufmells'.mkclt wird dem Copiren >
alten Daguerrestypes und Ambrotppes in i

?Photograph-P!cturej, virl vergrößert, gewidmet. >
Alle Arbeit wird in dem besten Style und an

den billigsten Preißen verrichtrt.
Sie machen auch herrliche Pieturej für Albums >

anSl per Dutzend, ?und für PietureS schicklich
um in Briefen zu versenden, fordern sie nur 25
Cen!s.

, Sie haben auch auf Hand eia vortreffliches As- !
fortenvent Gold- und Rose-Holz Plclure-FrämeS,
vor- allen Größen.

All» Arbeit wird warrantirt dauerhaft zu fein. >
S. W. Burcaw und Bruder.

December 6, t864. nqljN '

! Allentaun Akademie.
> Das Schul-Jahr nimmt feinen Anfang am >
Montag den 24. August.

Zöglinge werden zu irgend einer Zeit anzenom«
;n,'i> und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre-
ten.

per Viertels 85 Vt)

Ecrvöhnliche Englische Zwrige, DO
Höhere. Lateinisch« und Griechische, jede l Tha-
ler zusätzlich. Keine weitere Vergütung wird
Hefordert für mehr als zwei dieser Zweigen.

»Lstra.
Aranzvstsch« S 2 (I>>
Musik, II» 00
Für drn Gebrauch des Pic.noo für Uebung 2 (»0

Feuerung sür den Winter, l
' Einige Zöglinge werden in der Familie des
Prinzipals a»genommen und zwar au LiZil per
Viartcl für Boarding, Waschen und Unterricht in
allen Ziosigvit«it Ausnahme von Musik.

Bezahtv»?, strikt zum Voraus. Ein billiger
?lhz»g für Abwesenheit, durch anhaltende Krank-
heil wird gestattet.

Z. Primixal.
j August!>, lÄit. nqbv

Bauern sehet hier! ,
Ter Unler-eichncie, in der Ttadt Allrniaun, '

gibt hindurch Stachricht daß er immer den höchsten "
Marktpreis für
Kleesaamev, Timetyi's'ramen und Hnn-- k
bezibl», und alle dü,'e Saanirn stets »nm Wie- z,
dervcrkZlif beim Großen uns .'Ueiren auf Hand!»
halten wird. Se n ist in Guth'c > '

l neuem Gebäude,
('h.nleS LhristmZ!:. c

> Jan t?. nqbv si

Koi>.'?!U>ei'Vaii'.pt!i »iid Glasier !

! Z i Haie? !ei 7k- Apotheker.

Fr.ink
' Mittel!

Dieses ist der best.- Artikel um Leder an Schu-
' Hrn. Stiefeln und Pfeidegefchirr wiich und tvaf-
j ferdichl zu machen. Es ist,» haben bei

S. Moser, Apothiker.

«Dr. Edward's Wildkirschen und Tar» -
Syrup

! Dieses unübertreffliche Mitt.l zur Hellung von
! welcher brsonderS in dieser JahreSitit

"

> herrschend ist, zu haben bci ''
I- V. ?)tuscr. v

> Allentaun, December 6, IBlZt. .?

E i s c ii w a a r e n! a>
Ein schönes Assortement von Eisenwaaren. be-

sonder? siir Hauohälter, als Mcsser und Gabeln,
Löffel, Biegklcisen, u. tgl., zu haben bei

J. B. Moser.

Dortor Nodcrtsc n'o Kr.lhaugeu
salbr. ((^ornsalve.)

> Diese Salbe Ist gegenwärtig das beste Mittel
um Klähaugen, dil>« jchmerzdaf!« Plag« an den
Füßen zu heilen. Di.selb« ist zu haben bei

I. B. Moser, Apotlieker.

3 a h N p 6 st e, x,'
Das beste Mittel sür Zähne r«in, und weis, zu !>>

! erhalten, und von Fäulniß zu bewah.en, zu habin ka
! bei de

I. B. Moser. , tei
j Juli 12, 166i.

DaS Phönix Brustmittel
Heilt Euren Husten!

Pas P h ö o i'r ZZrustmittcl,
«der - l

zusammenaesehte Syrup vonWiltkirschen
und Sencka Schlangen Wurzel,

heilt die Krankheiten
des Halses und der Lungen,

als Erkältung, Croup, Engbrüstigkeit, Bronchi«
ties, Halsweh. Heiserkeit, Keuchhusten, u. f. w.
Der zeitige Gebrauch desselben, verhütet

LungenSchwindsucht, ,
und selbst wo stch dies« furchtbare Krankheit schon l
festgesetzt hat, gewährt eS größere Linderung als
irgend ein anderes Mittel.

DleseS Brustmittcl best-ht au» Wildkirschen
Rinde und Sencka Schlangen Wurzel.

SeineZus amm enf etzung Ist eine
genügende Sicherheit von drfsen
Werth.

Dr. Geo. B. Wood, Professor der UraxlS der
Medizin an der Universität von Pennsylvanien,

Arzt an dem Pennsylvanien Hospital, und einer
der Autoren des Ver. Staaten Arzneibuches, sagt
von Wildkirschen Rinde- ?Ts ist «ins der werth-
vollsten unserer einheimischen Heilmittel, indem es
mit der stärkenden Kraft die Eigenschaft verbindet,
das gereizte System zu beruhigen und nervöse
Aufregung zu vermindern.

Derselbe hervorragende Arzt und Schriftsteller
sagt in demselben Werke, ~Seneka - Schlangen-
Wurzel ist «in reinigendes Heilmittel. Seine Thä-
tigkeit ist hauptsächlich auf die Lunge gerichtet.?
Es ist besonders nützlich für chronische Catarrh
Anfälle, und vorgeschrittener Croup."

Wegen Mangel an Raum können wir nicht
alle Zeugnisse veröffentlichen, die in unserem Besitze
sind, doch geben wir zwei i

PH önixvllle, t. April 1564.

Ich bezeuge hierdurch, daß ich Hunderte Flaschen
von Dr. Oberholper'S Phönir Brustmittel oder
zusammengesetzter Syrup von Wildkirschen und
Schlangen Wurz l verkauft und noch die erste Per- !
son zu finden habe, welche es gebraucht hat und bei j
der es nicht erstaunliche Wirkungen bei Heilig
von Husten hervorbrachte.

Gezeichnet, lacob P o w «r S.

Str., Phönixoille, tl. Jan. tötii.
Bereitwilligst gebe ich Zeugniß für den Werih

des >,Phönix Brustmittcl und zusammengksei'ter
Syrup von Wildkirschcn und Schlangenwurzel."
Ehe ich es gebrauchte, war Ich über zwei Jahre
geplagt mit einem Kitzeln im Halse und einem
engen Husten, und ich versuchte mehrere Medizinen,
ohne dag sie mir Linderung verschafften. Sobald
ich jedoch von Dr. Oberholtzir Medizin nahm,
veimindete sich die Reitzung im Halse und in ei-
nigen Wochen war ich gänzlich geheilt.

Ruck habe ich meinem kleinen Matchen davon
gegeben für einen schlimmen Hüsten mit dem besten
Erfolge. I o s e p h L u k e n s.

Der Verfertbger dieser Medizin hat so viel Ver-
irau'N In die heilende Kraft derselben, gistützt aus
das Zeugniß von Hundert.!?, die sie grbrauchten,
daß er bereit ist, Denjenigen das Geld wieder zu-
rückzuerstatten, welche mit den Wirkungen derselben
unzufrieden sti.d.

Sie ist so angenehm zu nehmen, daß Kinder
darnach schreien.

Sie kostet nur 112 ü Iis u u d z w a n z/ g Ce»tS.
Sie ist nur für eine Klasse von Krankheiten be- j

üimnit. nämlich denjenigen des Halses und der
Lungen.

ÄÄ"Zubere!tet allein von
Levi Oberholl),r, M. D. I

Phöttlxcllle, Pa.
Verkauft bei allen Apothekern u. Srohrhaltern
' Zichustoi!, Hollo'.vay X Cowden.

GtNtral'Agenten für den Grojiveikaiif, !
No. 2U, Nord Sechste Straße, Philadelphia.

Zu verkaufen im Großen und Kleinen bei Lawal!
und Martin, Lewis Schmidt und Co., Allentaun,
und E. T. McyerS, Bethlehem, und beinahe bei i
allen Apothekern und Landsstohrhaltern in Leiha!
und Northampton CauntieS.

N. B. Wenn dein nächster Stohrhalier oder;
Drügisten diese Medizin nicht hält, lasse dir keine
andere aufplandern, weil er etwa'mehr Geld da-
durch machen kann, sondern schicke sogleich zu einem >
Agentcn für dieselbe-

November 15, thüä. rqlJ

DtUiikU nilluii! besondere <!)linch!!

Tic ächten Aclpait Tanic.i - Pillen, i
(W <> rran t c d ran, L fis ch.)

Pillen, so derühui! schon siir Viele Jahr« in 5
Paris, für tie Abhiilse der Araaenzinnuer -

und nachher so b kann! für ihr» !
ir'üiiiieke Auwenkiing in der Praris ron Aboil.o»,
?eiken »!>n zan.i ersten Mal in Amerika zum Ver
ke.iij Sie sind dem so u> s,, cr>

?ra»en>iinnier OblZruklion.n überkonünen/ >
sind sie aüliiLchlig, sie brechen die Fieod-Thiircn auf, - l
emerlei au» wilch.r llrs<ichc sie geichleffen find ; aher

D. Towner.

Oktobers». IBsi4.' '
"

rqll ,

Nachricht !
wird hiermit gegeben, daß die Unterzrlchneten ale
.'ldministratoren von der Hinterlassenschaft dee
oeistorbenen John Schneider, l-tzthin vo:
yeidrlbkrg Taunfchv, Lecha Caunlp, angestelll
ivorden sind. Alle Diljenigen daher welche noch i
rn besagt« Hinterlassenschaft schuldig find, wer- l
ten hierdurch aufgefordert innerhalb k Wochen
»nurufen und abzubezahlen, ?Und Solche dii z
loch rechtmäßig« Forderungen haben mögen, sind i
ileichfalls «sucht solch« inn«rh»ib der besagten j .

woh'.bestätigt einzuhändigen, an

Nalhzn Schneider, !
Schneider, nnö

Ja««r.?. rizgm!

b Wurzel
Tiefe Wilizrl ist «in unfehlbares Mittel gegrn

ie so unangenehm« Krankheit, dir Piles. Ja
itstlbe hat noch in keinem Fall wo dieselbe nach
?oischrift gebraucht wurde, gefehlt. Dieselbe re
ann in dem Buchstohr zum Lecha Patriot, so wi« vc
ei dem Unterzeichneten zu jeder Zeit billig irhal- be
cn wcrdcn. Aunst.

AO-ntaun. Ner- 15, LLL4. nqZM

Schätzbares
Stadt-Eigenthum

durch Privat - Handel zu verkaufen, t
Der Unterschriebene wünscht das folgende werth-

volle Eigenthum zu verkaufen.
Ein zweistöckiges backsteinern

UM Wohnhaus,
l 8 bei 23 Fuß, mit einer angebauten Küch, einem
Stall, Wagenhau«, einer großen Cistern, Brun-
nen, allerlei Obst, und einer Lot 42 guß Front
bei 230 Fuß tief.

Ein dreistöckiges backsteinern
Wohnhaus,

lg bei 28 Fuß mit einer Lot von 2V Fuß Front
und 231) Fuß tief, mit einer Küche, Stall und
Elstern.

Ein Grundstück,
130 Fuß Front und 230 Fuß tirf.mit

1 tstöckigen Främeh-us, vielerlei
und andern Verbesserun-

gen. Auch sind iOO Traubenstöcke von aller Art
darauf.

Ali dieses Eigenthum liegt in der Turner Straße,
zwischen der Vierten und Fünften, in Allentaun,
und ist sehr schätzbares Eigenthum.

Man melde stch bei dem Eigenthümer.

Jacob M. Ruhe.
Februar Ik, 1864. nqll

Hast d»! sie gesehen?
Was?

Die herrlichen Waaren
Ivsna Schnur»«,,»«,

> )!o. !>. West-Hamilton Str., Allentaun.

-Waaren,
!als schwarze und Aäner-Teidc, Delain«, Plaids und

neiaS, ??«11-z?elzin«, Ccllarö rcn j-deni Slot
- und Prcis. die wohlfeilsten welche zu finden sind?-
l Cchawli' li. s. w. Ein« große Auswahl von

Trauerwaaren für Damen.
Strümpfe, feine Kid und andere Hand'

schuhe.
Heop Skirtö von allen Preisen.

Aal in oral Skirts.
ökdieS Merino Searss ron allen Farben.
Französische Sersels, Sacliiicher von allen Sor-

Persumer y u. Fänev Seife.
Ladies Fäney Dreß TrimiuingS in großer

Verschiedenheit u, von jedem Styl.
Exuhl- und anderer LNHts in qros'.n Quanli-

täten.

senir'i ,er und fertige Henideii in gropcr Auswahl
Dieser Grit rstock >?uide in de» gros-en Stätt-n

für eingekauft, »ad dadurch bin ich in> l
Stande viel wobiseil.r zurerkauseu als v ele der an-1
d-rii . , !

linden wenn sie bci mir anrusen eh- sie sonst»« kau- j
fen. Kcniuit und prüfet die Waaren, das Besehen
'«stet r ichts.

Allentaun, Juni 7,1564 n>il ?

Für Spätjahr u- Winter.^
Eine grosie Gclegenheit für Alle !

Die wohlfeilen Schneidermeister,
Metzger ltnb Qsman, r

! Machen dem Vublikum die Anzeig«, daß
i M sie ihren wohlfeilen Klciderstohr fortsetze» an l

No. 33, Ost Hamilton Straße, Allentaun, j
! q-iade nel'en dem Republikaner-Buchstohr, wo sie >
. i'oiiTag zu Tag neue Waaren auspacken und de-,

j reit sind dem Publikum auf die allerbeste Weise i
zu dienen. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffe»
kann nicht übertreffen werden und beliebt aus al-
len Arten die man für Nocke, Hosen, Weste,, und

! andern Dingen braucht. Sie werden daraus -
und bestandig aus Hand halten all? j

! Arten
Fertige Kleider

dauerhaft aus dem besten Material ge.nacht, auch
' Heiade, EollarS, Taschentücher u. f. w. und alles
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Knnden Arbeit
wird schnell, gut und billig verrichtet, und da nur
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch
auf gule und passende Arbeit verlassen. Durch
gute Bedienung hoffen sie Jedermann befriedigen
zu können. Rufet an!
Natkan Mestger, Tilzhman Poinan.

Ä.lentown Sept. 20, lBtit. nq» H

b'mOcs s'iillcn
i » (>) o l d ! ,

Ich habe heute meinen ganzen Stock von
Hüten, Kappen und Ladies' FurS .!

erduzirt, zu Prelßen die dem großen Fallen dee!
Goldes völlig gleich kommt.

Hüte für Männer so nieder iZls.!
Hüte für Knaben. s>o Cts. u. aufwärts.!

Männer und Knaben Kappen, 25 j!
Eents und aufivälts.

Von heute an werden weine Waaren gemerkt ge '
fund.n werden z

!! Dcnvn!
In der That so nieder daß sie in dem Bereiche

?lller sind, die einen Viertel oder Drei - Viertel
übrig haben. z
Lädieö' Fürs !

in groß-r Versch'edcnbeit, auf welche ich ihie be- !
sondere Aufmerksamkeit lenke.
Mink, Sable, German ?ilch, Siberian s-

Squirrel, WUer und Anier- )
iea Fitch.

N. ?Robe Für wird an den sMstrn Bar-
, tld-Pre B'ii gekaust.

S. B. Aiiewalt
y?o. L'» Wcli Straße, Ä'.Unlaun, Pa.

Octob»r n :

Dr. Henry F. Martin,
Wundant und medizinischer Di L

rektrr in der Ver. Stallen Armee, bi«
tit den Zi-iwohnern von Allentaun unl

Im.zeg!nd sein« prvfessionell« Tienst« an.
Seine Office ist an Na. 32. ?üd . Sieben!,

Straße, zwischen Hamilton und Walnul. '
Januar 26» tZöi. nqg-y.

Lutherische Kalender für l
Ter kutherische Kalender sür I?<>s. mit lehr-eichen Leseartikeln und Buldern, herausgegeben

on Pfarrer S. K. Brobst. ist beim Stück und 5ein, Dutzend zu haben, im Buchslvhr zum ,e

. Patriot.Oetehtik 2?, nabv

Männer
Welche an den Folgen von Onanie oder Selbst«
b«fl«ckung und geschlechtlichen Aueschweifung«n lei-
ten, ivie nächtlichen Saam«mrgießu»ge« oder
Pollalionen, geistig« und körperliche Schwäche,
Nervenschwäche, Impotenz, Schwindsucht und Epi-
lepsie fiadrn in t>r. s'utvorvell» ''kniliesl Nn-

ein Mitte!, welche» sich durch langjäh'
rig« Prüfung, als das einzige zurerläsige Heilmit-
tel für die obige Krankheit tewährt hat..

Es ist zu haben, in New Aork: F. C. Wells
u. Co, 115 Franklin Sir. Abraham Cahn,
Boivery, Ecke Grand Str. Boston: Werk« u.
Potter, t7l> Waschington Str. Fitchburgh, Mass:
I L. Harriman u. Co. No. ü American Housc
Block. Philadelphia : T. R. Calender, 3te und
Walnut Str. Jno. Kcomer, äi)Z Chestnut Str.
PittSburgh: Henry Miner, 7l und 73 ste Str.
Baltimore: Seth S. Hance. iI)3W. Baltimore
Str. Ctncinnati - lobn D. Park, Ecke 4te und
Walnut Str. F. E. Sqire u. Co. N. W. Ecke
äte und Vine Str. Chicago : Smith u. Dwver,
9-t Lake Str. Sien» Orleans i T. W. Wright
u. Co.. 21 ChartreSSt. Toronto: LynanElli-
ot u. Co., Str. Lawrence Building«. St.
Louis: Collins BroS', Nachfolger von H. Blaks-
ley, Eck« 2te und Vine Str. und direct von den
Hauptagenten «thales Z. F. Rlinc, u. to.,
127 Bowery, New Zlork.

Prcis pr. Bcx S2.
Eine kleine Schrift, worin die schrecklichen Fol-

ge» des Lasters zur Warnung der Jugend, mit
Meisterschaft geschildert ist, wiw gratis und franco
nach allen Theilen der Ver. Staaten und Canada
versandt, wenn man stch schriftlich an die Unter-
zeichneten wendet.

<Lhas. I. C. Aiiue <L«.
127 Bowery, New Aork, Post-Bor iöSü.

Januar 3t, 186). rqlJ

Eine Karte an die Ladies.

Dir. Diiponeo'» Goldene Hillen für
<Lrauc»zimm-r.

Unfehlbar ,um Berichtigen, Reguliren, u. Entfernen
ron allen Hindernissen au? welcher Ursache,

Vorbeugungknüllcl
Die Zusanimensitzung ron Bestnd!he!>ei> in Dr.

Duponco's ?goldenen Pillen f>lr Frauen,immer,"
Und gänzlich härmte!'. Dieselben sind gebrauch! wer'

der Verbesserung dir Irregulalioneii sc>vie zugleich
vi« schmerzhafte und niederschlagende Menstruation,
besonders beiden, Wechsel de« kebeii», bezeugen.?

Von ,'> bl< Ii) Pillen euriren die so bekannte aber

schreckliche Krankheit, ?d i e W Ii!e s."?Bein«-
h« ein jede? Frauenzimmer im ganzen vaude leidet
an dieser Krankheit.

Die obigen Pillcn haben Tausend« xermenrnt eu-
rrrt, und sie euriren tick wenn du sie gebrauchst. ?

Tie können dir nichts schadenim Gegentheil besei-
tigen sie alle Obstri-kiioncii, bringen die Natur in
den rechten Lauf, und starken das garze S>'i>>»i. ?
Oainen deren iZesundhert k«ine Vermehrung der

Familie erlauben, finden diese Pillen eine sickere
! Serhinderung. in biscndern NmftSnden,
I edcr glaubend daß sie dies seien, sollte» diese Pillcn,
' in de» ersten drei Mona'en nicht gebrauchen, in-

teni dieselbe vielleicht bös« Felgen nach sich ziehen
wurden. Nach dieser Anweisung nimnit der Verfer-

j liger kein« Veranüvertlichkeitaufsich, doch ihre Mil-
de ist der Gesundheit nicht schädlich. Die Beftand-

l iheile dieser Pillen r. erden einem jeden Agenten bee
kannt gemacht, und diese werden Euch sagen daß sie
sicher sind, und ts? bewirken werdcn, was gesagt
wird daji sie auksiihren.?Preis !?l verlor.

Venn arosien und Kleinen zu verkaufen bei

Laivall und Martin,
I v>'e. Nord-Hainillon-SiraP« und

Det ie? und Durlinst.
V>ke der Hamilien und Ilten Stra?.

Agenten siir ?lllenlcwn, Pa.
Dame n?Durch die Zusendung vea HI an die-

se Herren, an da« A lentaun Postamt, kennt Ihr die
Pillcn (in Vertrauen) durch das Postamt, zu irgend
einem Tlirildes Landes gesandt beloaunen, u. zwar

! frei ren Postgeld.
j N. B.?Keine sind Acht, ausgeneminen der Na-

, men ron S. D. H o w e, ist auf jeder Bor, welcher

l neulich hinjUgescht wurde, t.i die Hillen gesÄlscht,

S. S. Steven s. Realina. M. M. «e l«
sridqe. Uithlchiui. I A. P o ! k, Mauck Sbunk

! E r»sL a w a 11, tsaston, und bei einem Drnggist
in lediu! Plahe. W.rt.n verkauf! in Philadelphia
bei Z i e g l e r und S m i l k, Eck, der

! No d -j'e Straße ,Di o t l >'. Eo. Nord
i 'lre Sirafe Wright » S i d d a 11. ll!> Mark,
l Züape, urd Johnson, und Eowder«,
l .'U Nord «Ire Straße.

Februar 11,. I>< l. > ql r

Gut Neues für die Leut?
Frühlinge? ttitd Somnicr . Waarm am

Kleider - (Lmporium,
In der Stadt Aüentaun.

Vl>?otnics nil.d Hteebc^s
Bena da« allgemein« Publikum

daü sie ihr Gcschlfi al? vi a u s m a n n s>
ch n e i d e r, an Ro. Il Ost - Hamilton-

Virale, in Allcn'ann, noch inimer serlbelreiten, und
Mgleicher Zeil versichern sie d-i^-elbe?wie dies auch
bereils bekannt ist?daji man da bei ih-
nen

Tie »vohl^ttste^ Mndcr»

Eincn herrlicheii Kl.'idcr
die lahrszeit xassend aus Hand, der a»ck sichir

nichl an Schenl'eit übertreffen wird, bestehend au»

Allen Arten Nöck-n,
All« Arten Westen,

Alle Arten Hosen,
Arten Halstücher, etc.,

Und kurz Alle» te» in ihr F,:ch einschlägt, und dies«
zllsan>m«a aineniinen wil dem Oberg»,

Vrsiüsg und Vlerden.
Allentimn. l'», rql 1

Dr. Hecht's
Dticklinstcn (<?rvup> Tyrnp

Dieses Mittel, welches seit lange H it sehr gute
!?iikung gethan hat, besorderS bei Kindern, Wei-
be in gtgeniräillg'r lahrzeit an SÜckhusten und
!ikäll»nz leiden, ist zu haben b^i

-Z. N'cftr, Apotheker.
Allenlaun. JanlSti.i.

Pfeffer und Koriander!
Garz reirer Pfeffer und Koriander tri mir selbst

ltmahlci,. ist zu haden in ""^cth>ke.I. B. Moser.

Fischgarn, Mchaiigcln,'
ioreUen.Angeln, (Zltieju»d gischschnüre ,u ha-

I. Moscr. Apötbkker^
November, 29-


